
M y k o l o g i s c h e  N o t i z e n
Wächst der seltene Boletus separans, der Braunviolette Steinpilz,

in der DDR?



Im F rühjahr 1976 wurden einige Male Exemplare des in Europa 
seltenen und wenig bekannten Braunvioletten Steinpilzes — Boletus 
separans Peck — in die Pilzberatungsstelle in Ceske Budejovice ge­
bracht. Bisher wurde die Art in der Schweiz, in Österreich und in der 
CSSR gefunden. Größere Funde sind aus den Vereinigten Staaten 
bekannt.
Diese Pilzart (Abb.) bildet eine Mykorrhiza mit Eichen und Buchen 
und in südlichen Gebieten mit der Eßkastanie. Der Pilz wächst in der 
Zeit von Mai bis Juni in Laubwäldern der Mittelgebirge. Er ist ein 
guter Speisepilz, geeignet für alle Zubereitungsarten, aber auch zum 
Trocknen.
Der Hut (50—150 mm 0 )  ist anfangs halbkugelig m it an dem Stiel 
angeheftetem Rand, dann gewölbt mit eingerolltem Rand und schließ­
lich flach ausgebreitet; filzig. Die Farbe ist zuerst hell kastanienbraun, 
dann purpurbräunlich mit grauockerlichen Flecken im jungen Zu­
stand, am Hutrand wird häufig ein purpurner oder violetter Farbton 
beobachtet. Die Röhren und -m ündungen sind hell gelbgrün bis weiß­
lich mit olivfarbenem Schein. Der Stiel (80—120 X 20—40 mm) ist faß­
förmig und hat im oberen Teil ein deutliches Netz auf braunem  oder 
kastanienbraunem  Grunde. Das Fruchtfleisch ist weißlich, n u r unter 
der H uthaut hautfarben. Der Geruch ist angenehm pilzartig, ähnlich 
wie beim Eichensteinpilz (Boletus aestivalis [Paulet] ex Fr.). Eine 
gute Abbildung des Braunvioletten Steinpilzes bringt D e r m e k auf 
Tafel 45 des Werkes „Hribotive huby“ von Albert P ilät und Aurel 
Dermek.
Es w ürde mich interessieren, ob, wann und wo der Braunviolette 
Steinpilz in der DDR gefunden wurde.

B o h u m i l  P l ä n s k y
Skuherskeho 78, 370 00 Ceske Budejovice

Morcheln und Kronenbecherlinge im Herbst

Daß Herbstpilze, wie Violetter Ritterling, Lilastiel oder Tonfalber 
Schüppling vereinzelt auch im F rüh jahr fruktifizieren können, ist 
öfter zu beachten. Seltener dagegen dürfte es sein, daß ausgespro­
chene Frühjahrspilze im Herbst wachsen. Über zwei solche Funde soll 
im folgenden kurz berichtet werden.
Am 28. Oktober w urde dem Ortsbeauftragten H. J. A u l i n g e r  eine 
Hohe Morchel (Morchella elata, det. G r ö g e r) zur Pilzberatung vor-
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